
Wintersportler sollten Versicherungen checken

In den kommenden Faschingsferien werden sich in den Skigebieten Tausende

Wintersportler über gute Schneebedingungen freuen. Jedoch ist dieses

Schneevergnügen nicht immer ungetrübt, da jährlich viele davon mehr oder minder

schwer verunglücken. Daher sollte der Wintersportler vor der Sportausübung nach

Ansicht der Verbraucherorganisation GELD UND VERBRAUCHER e.V. (GVI) seine

Versicherungen prüfen.
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Die klassischen Verletzungen sind Prellungen, Beinbrüche und Knieverletzungen. Jedoch, durch

die zunehmende Geschwindigkeit auf den Pisten, kommt es immer häufiger zu schweren Kopf-

und Rückenverletzungen. Die Folgen reichen von der Querschnittslähmung über dauerhafte

Hirnschädigung, Erwerbsunfähigkeit oder im schlimmsten Fall zum Tod. „Die nötige Absicherung

nach einem schweren Skiunfall bietet eine private Unfallversicherung“, empfiehlt GVI-Präsident

Siegfried Karle.

„Als Versicherungssumme sollte wenigstens eine Grundsumme von 100.000 Euro mit einer

Progression von mindestens 350 Prozent und der Einschluss von Bergungskosten bis zu 10.000

Euro gewählt werden“, so der Fachmann weiter.

Eine weitere wichtige Absicherung ist die private Haftpflichtversicherung. Jeder, der für einen

Schaden verantwortlich gemacht werden kann, ist in voller Höhe schadensersatzpflichtig, sagt

das Bürgerliche Gesetzbuch. Ansprüche Dritter können den eigenen finanziellen Ruin bedeuten.

„Daher sollte eine private Haftpflichtversicherung mit mindestens drei Millionen Euro

Versicherungssumme abgeschlossen werden“, führt Karle weiter aus.

Mehr Informationen zum Thema „Wintersport und Versicherungen - was gilt es zu beachten?“

stellt die Verbraucherorganisation Geld und Verbraucher e.V. in einem Informationsblatt unter 

www.geldundverbraucher.de, Rubrik „Gratis“ kostenlos zur Verfügung.

Pressekontakt:

Siegfried Karle

- GVI-Präsident, Dipl.-Betriebswirt (FH) -

Telefon: 07131 / 91332 - 20

Jürgen Buck

- GVI-Vorstand, Dipl.-Betriebswirt (FH) und Bankkaufmann -

Telefon: 07131 / 91332 - 12

Unternehmen:

GELD UND VERBRAUCHER

www.assekuranz-info-portal.de

26.02.2014 

Seite 1 von 2

http://www.geldundverbraucher.de
https://www.assekuranz-info-portal.de/


Interessenvereinigung der Versicherten, Sparer und Kapitalanleger e.V. (GVI)

Neckargartacher Str. 90

74080 Heilbronn

Telefon: 07131 / 91332 - 0

Fax: 07131 / 91332 - 119

E-Mail: info@geldundverbraucher.de

Internet: http://www.geldundverbraucher.de

Über die GVI:

Die Geld und Verbraucher Interessenvereinigung der Versicherten, Sparer und Kapitalanleger e.V.

(GVI) betreibt seit 1987 Verbraucherberatung und Verbraucheraufklärung in

Finanzangelegenheiten. Ihr Ziel ist es den Verbraucher zu helfen, sich in dem unübersichtlichen

Finanz- und Versicherungsmarkt besser zu Recht zu finden, Fehlentscheidungen zu vermeiden

und vor allem Kosten zu senken.
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